
Nr. 196. Mittwoch den 27. August 1851
Z. 456. cl (1) Nr. 7587.

Z u r B e a ch t u n g.
Um daö m Wien erscheinende Reichsgesch-

und Regierungsblatt Jedermann auf die woyl«
feilste Art zugänglich zu machen, hat die^k. k.
Ho f - und Staatödruckerei-Direction in solgc
höherer Ermächtigung die Einleitung getMc«,
dasselbe jedem Buchhändler und, wo keine ^ucy-
handlungen bestehen, jedem dem Buchhandel ver-
wandten Geschäftögenossen in allen Orten der
Kronländer in Commission zu 6 ^ " -

Diejenigen, welche daher dle,es Relchsgeslh.-
blatt ln Commission zu nehmen gesonnen Und,
wollen sich mit ihrer Bestellung an die gefertigte
k. k. Direction wenden, und wird denselben

i )d ie portofreie Zusendung desselben mit der
Post, und

2) ein zehnpercentiger Rabat zugesichert.
Dagegen haben dieselben hierorts einen Agen-

ten zu bezeichnen, welcher die denöthigte Anzahl
der Exemplare nach Abzug der bewilligten INpCt.
sogleich bar bezahlt, wogegen auch für alle nach
Verlauf eines halben Jahres unverkauften und
mackellos zurückgemittclten Exemplare der be-
zahlte Betrag, versteht sich ebenfalls nach Abzug
der bereits zu Guten gerechneten ZNpCt., wieder
zurückerstattet werden wird.

Alle Briefe und Sendungen des Reichögcsch'
blattes an die Staatsdruckerci müssen, sollen sie
portofrei seyn, mit der Bezeichnung: „ I n An^
gelegenhettendes Reichsgesetzblattcö" versehen seyn.

Von der k. k. Hof- uno Staatsdruckerei-
Direction.

Z 7 4 5 7 ^ ^ " ( l ) Nr, z(N83, u<! 94UU.
K u n d m a c h u n g .

Da die am l l . August I 8 5 l bei dem k. k.
Steueramte in Gmü'nd vorgenommene Pachtver-
steigerung des Ertrages der zwei Weg- und Brückcn-
mauthstationen Kremsbruck und Gmünd für das
Vcrwaltungsjahr l852, und lücksichtlich für die
Verwaltungsjahre 185A und l t t 5 4 , nicht den
entsprechenden Erfolg hatte, so wird zur Ver-
pachtung des Ertragnisses der besagten zwei
Mauthstationen für das Verwaltungsjahr l 8 5 2 ,
oder für die zwei Verwaltungsjahre 1652 und
1 8 5 3 , oder für die 3 Werwaltungsjahre 1^52,
1853 und 1854 unter den in der Kundmachung
der hohen Finanz-Landes-Direction in Gratz
vom 26. Juni 1«5 l , Z. 12^7« , (eingeschaltet
in die Amtsblätter der Klagenfurter Zeitung,
N r 8 4 , «5> und 8<l), festgesetzten Bedingungen
am s e c h s t e n September l 8 5 l bei dem k. k.
Steueramte in Gmünd eine zweite Versteige-
rung mit dem Ausrufspreise von S i e b e n h u n -
d e r t z w ö l f G u l d e n 15 kr. für die Sta-
tion Kremsbruck, und von S i e b e n h u n d e r t
A c h t z i g s ieden dulden 45 kr. für die Sta-
tion Gmünd abgehalten werden, zu welcher die
Unternehmer eingeladen werden. Hicbei wird übri-
gens bemerkt, daß der Weg- und Brückenmauth-
station Gmünd nicht Eine Brücke, sondern Zwei
Brücken erster Classe zur Gebührcneinhcbung zu-
gewiesen sind. Die schriftlichen Offerte sind bis
zum zweiten September 1851 — l 2 Uhr M i t -
tags im Vorstandsbureau der k. k. Cameral-
Bezirks-Verwaltung in Klagcnfurt zu überreichen.

Die limitation beginnt püncllich um die zehnte
Stunde Vormittags.

K. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung Klagen-
futt am I « . August 1 6 5 l .

Z. 1059. (1) . Ar. 3 7 ^ .
E d l c t

5Ut E i n b t t U ^ u n t z der V e r l H ^ i n ^ c h a ^ s .
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Ofzirisgerichte Planma haben
alle Diejenigen, welcde an die Verlassenschaft des den
24. März 1850 verstorbenen Michael l^«ikov<-, von
Unttlloitsch Nr. 20 , als Gläubiger emc Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung der-
selben dtn20 Sepl. l«5 l früh 9 Uhr zu elsche,nen,od,r
bis dahin ihr Anmtldungögesuch schsiftlich zu übmei.

chcn, widrigensdiesenGlaubigernandie Verlassenschast, l
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For- ^
derungcn erschöpft wülde, kem weitercr Anspruch zû
stände, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Planina am 28. Jul i l 8 5 l .
Der k. l. Bezirks-Richter!

G e r l scher.

Z. l057. ( l ) Nr. 1910
E d i c t .

Das k. k. Bezilksge:ichr^ieuma-kll macht bekannt:
Gs habe Herr Blasius Pliz von Unlndup^cd,
als Bisitztr der zu Unicroupl^ch H. Z. 28 llegencen,
»m Glunocuche oer volmaligen >5laoltan>mc>ailU6-
gülc Krainburg »uli Uld. Nr. 5 einkommenden Kaische,
wioer d>e Eheleulc tioienz und Helena M^Uej ^ i .
Klage a"f verjährt- uno ElloschenllkiärlUlg dtv, ^.'r
ftlde an obiger Nealilat milielst oeS KausvellraM
vom l5. ^ulii 18l6, seil 25- Slpiemder l816 inla-
bulilicn K.'l'lschUlingb von 150 f l . , und d„s Viechleö
zur Bllu'i^ung des Hau^winkcls angebracht, worker
d:c Ta^sayuttg zur luündllchcn Verhandlung alif cen
27. Eepttmbcr I. I . il<0lm>Nags um 9 Ühr andl-
r.iunu wc,rde.

'Nachbetn diesem Gerichte der Nufenchalt der Gc»
ttaglen oder il^er allsäUigen ifiechisnachfulgtl undr-
kan-tt ist, so hltt dassclbc zu ihler ^<llrelui,g den Hrn.
Pclcr Roßmanil von Umerduplach al5 <äuralor beslrll,.
mil welchem dieser Gegenstand, insofernc die ^ellag^
tel, dis zln obigen Tagsahu:,g lnchl einschreite!, sollen,
rerhandcll und, waö Rechens ist, eikanntweiden wl'nde.

K. k. Bez. Gericht Neumarkil am 3. August 185!,

Z. 1062. (2) Nr. 6253.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Laibach I. Sec>
Nun wird bekannt gemacht, daß c>m 30. August
d. I . Vormittags 10 Uhr vor dem hiesigen Rath«
ballst 2 Klltschenpfeide samml Geschirr, dann l zwei«
sitziqer Glaswagen und l gedeckte Kalesche verstei»
gcrungZweisc gegen gleich dare Bezahlung werden
hintangegeben werden.

Wozu an die Kauflustigen die Emladung ge-
schieht.

Laibach am 25. August l 8 5 l .

Vom k. l'. Sczirlsgerichte Adelsberg nnrd be»
s^nill gegeben: <Zs sey über Ansuche» 0ts Auvreas
März von Gaberje, Bezirk Haidenschafl, pw. bei
Georg IeUouscheg von Adelsbcrg aus dem w. ä.
vergleiche <l<!<», 2^. August l819, Z 183, zu ersu»
chcndcn l !9 si. c. «. o , in den «recutiven Verlauf
der, dcm Fehlern und seiner Ehegattin Anna
IeUouschcg gchurigen > im Grundbuch« von Adels,
berg l«u!) Uroars - Nr. 106 vorkommenden Hub.
rcalität daselbst, Consc. Nc. 66 , gewilligel und hiezu
die Tagsatzung auf den 29. September, den 2̂ ».
October und den 29. 'November d I , frül) 9 Uhr
in loco der Realität m>: dem Veifiigen angeordnet
worden, daß letztere mir bei der drilttn Tagsatzlmg
auch unter dm, SchatzMgSwltthe hinl.>ngeg<del»
wer^e.

Ber Grundbuchscrtrart, SchätzunggprotocoU
u»d ^icitationsdeoingnissc können in den ilmtsstun-
den hier eingesehen wtldcn.

K. K.Bszirksgcricht Adelßbcrg den 6. Jul i 1851.

Z w^9. (2^ i.ci >)ir. 3305
6 d i c l.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wirb bekannt ge>
machl ' <̂ s sey über Ansuchen der Joseph Mallm-
ölö'schen <H,bkn, durch Herrn l)r, Rudols, wiedel
Paul Konäw von Kraren, dle ereculive Feildielung
der im ^>llli,dduche der Herischasl st'löonig «uli Ncc:.
I l l )2 uoikommtlidel», aul l?U6 si- 50 kr. glschci!̂ .
icn Vlealual in Äraien, wegen unü dem Urtheile dcß
l'. k. ^t. ldt-Ul,d Lal,o.cchlcS Laidach ddo. b. März
l850 . Z. 4 ^ 2 , schuldiger 8000 si. o. 8. t>. be
w^igel xvoiden. Hu dm«m lHnde wenden 3 Teimmc
aus oe.'i 22. September, 22. October und 2 i . 9 ^ '
vcmler l. I . , jedesmal Voiminags um 9 Uhr in loco

dc» der l . oder 2. Tagsahmig nicht wenigstens der
Lch<lZuna.uwer.'h c'ziell werden /önnle, t>ie Rca/iläl
auch un:ei der^chayung ccmMcistrletenden üdttlas.
sen werden würdl.

Der G,u»duchsertsact, die Schätzung und die Li>
(italionsbcdingl'.isse können bei diesem Gerichte einge.
sehen werden.

Cgg am 2. August »8Sl.

2- lO55. (2) Nr. 596^.
E b i c l.

Vor dem k. k. Veznksgerichte Laibach I. Settion
nabcn alle Dxjenlgs!,, welche an die Ve,lassel,s5all
ocs, den 2?. Jul i d. I . verstorbenen Herrn Ios.vh
Kallauer, Schneidtimeistels u. HausbesilzerS hier, als
^laubiger ein, Fvrdetunq zu stellen haben, zur An-
meldung und Dallhuung de> selben den 22. Sepiember
c>. I . , ^lül) 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
«nmtldungögesuch schriftlich zu überreicher, , nndligcnö
:icsen Glällbigern an dieAerlassenschalt, wenn fie durch
'ie Bezahlung der angemeldelen zorderungen erschupst
würd,, lein weither Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrschl gebührt

î aibach am 20. August >85l.

z. I05l^ (2) N r ^ 4 9 l .
E d i c t .

Don dem k. k. Beziltögrncklt Laibach, l l . Sec.
'ion, wird tncrmit bekannt gemacht:

H6 sey von diesem Gerichie über daß Ansuchen
des Hrn. I o l . Baitholomäutz Volpi von Rovigno,
durch Hrn. I) ' ' . Rack von Laibach, pcw. einer Fo>^
dcruna von 280 fi. (Z. M . «. ». «., in die exe u»
live össenUiche Vtlstcigerung des, im Grundduche
?er Siadi Laibach vortommenden Hauses Conjs. ^tr.
32 zu Laibach in der Kapuziner. Voisiadt, im ge-
iichU.ck erhobenen Schätzungswerlhe von 10,l0U si.
M . M. glw'lliget, und zur Vornahme deifelben
vor diesem Ge:ich:e die dlci ^«ildielungslagsatzungen
auf den 24. Aiptemder, auf den 24. Ollober und
auf den 25 November l. I . , jedesmal Vormittag
mi> 9 Uhr mit den, Anhange bestimmt wo,dtn, daß
oiescs Haus nur bei der letzten aus den 24. Nov.
I. I . angedeuteten Feilbiciui'.a, bei allenfalls nicht
e>ziil em oder üoelbolenem HchähungSwerthe auch
unter demselben an de.» Mtistbielendeu himangege-
ben werden wild.

Die Licit,:ionßb»dingnisse, daß Schätzungspro«
wcoU und der Giundbuchserlract können bei d'.estm
'^richte in len glwöhnlichtn Amieüundtn «ingt»

!th,N wlldlll.

H. s. Bezilkbgelicht Laibach, l l . S , t.o.', am
l7. I,.li l851.

3. iN53. (2^ Nr. 796.
I d l e s .

3<on dem k. k. N,zilk6aesichte Ql-erlaidcch wird
îbcr Ansuchen der Frau Olisadsch Svete au» Ocho.

^ila Nr I , hiemil deren seil 39 Jahren unbekannt
^ l edtntl Hkegcme Andreas Svele, auf Ein "^b r
.nd Tag mil dem Beisaß vorgeladen, daß oas
Ge.ichl. wenn er wahrend dieser Zeit nich^rscke-nt
oder daß ^ r i c h : auf eine andere'.rt i" d i " ^
niy seines Lebens sey:, nm dessen Curator Hrn Älo-a
Drailts zu Bol0vn>ta zur Todeserkläruna schreiten
uno über scm Vermögen die Abhandlung vNeaer,
we,de. «, »-, V »

H. f. Ve^ilssgericht Obkllaibach am 21. März 185,

6. »"59. ,2) '^ '̂  Ä t t T ^ '
E d i c t .

Vom f. f. Bezirksgerichte Sgg wird bekannt
gei.abl- Es sey über ünsucken deß H m . Lorm»
Nu^: von Lukovih, wider Matthäus Uranker vcn
K^npHle, d,e ereculive Feilb^nung der im Grund,
buche der Herischast Egg «ul> R. Nr. 20 vorkom-
menden Haldhube in Kvmpale. welche sich d.rz?it
im glUndbuchlicken Blsitzc der Mana ll.anker blsindei,
und laut Schatzungtzp.olocollls ddo. 3. ^ul i i 8 5 l ,
^ir. 2379 , auf 959 fi. genchllich bcwcrthet wulds,
wegen aus dem gerickilicbcn vergleiche d?o. 7.
März, iniab. 27. Mai l85 l , Nr. ,080, schuldiger
223 fi. v. 8. ,.. bewilliget worden. Deß 35oUzugcs
wcgen werden 8 Tagsatzungen aus dcn 24.Eep:lm.
ver, 2^. October und 24. November l. I . , itdls^
mal Vormittags um 9 Uhr in loco der Realität
mit dem Beisätze angeordnet, daß bei der 8 Taa»
'atzung auch eine Veräußerung unter l.« Sckäbuna
<^talt fmbt. «""»

. Dle Lima.'ionSbedinj,l,isse, die S c h ^ a und
d,r Orundbuchöertratt tönn,., i., >>. " " " v " / 8 uno

^ ^ s s °m l.^lugust I 8 ä j .

5 ^ " ' . (3) ^ °^t t7«996l
-« ^ E >̂ ^ e. ^.
Anlon Sllvar von Senoiic! Hai b,ul, «»<» srh>l'.

^<r. Z996, wider ten unbekannt wo l?ss,ndlichen
üukas Schuschet und feme gleichfalls unbekannten
^lbkn odtr Nechl«l,achfolger, die Kla^e auf Zuer,
kennung des Eigenthums der, im Grundbuch« dn-
ehemaligen H.rrsckalt Gtnostlsch «ul< l l lb. Nr. " ^
vottommenben Mühle sammt An^ und Iugehör h„».
«m'b überreicht.
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Qie Beklagten haven demnach zu der hienider

auf den 23. October I 8 5 l , Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumten Verhandlung enl»
weder selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu
erscheinen, oder einen Sachwalter namhaft zu ma-
chen , oder aber ihre Behelfe dem auf ihre Gefahr
und Kosten zum s>'„iat<,i- g<i nctum bestellten Hrn.
Franz Bosijanoi^ von Sencieö an die Hand zu ge--
den, widrigenfalls der fragliche Streitgegenstand le-
d'glich mit Letzterem ausgetragen wird.

K. k.BezirksgerichtSenofetsch am 2 l . Jul i I 6 5 l .
Der k. k. 2)ez. Richter:

I e n k o.

Z. 10^^. (3) Nr. 3791.
E d i c t

zu r E i n b e r u f u n g der Ve r la sse n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezilksgelichte Wartenberg haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft der
den 5. August 185l verstorbenen Iosepba Sallo-
ger, gewesenen Kramerin zu Moraizh, als Gläu-
biger eine Forderung zu steUcn haben, zur Anmel»
dung und Danhuung derselben den >" Sept. l. I .
früh 9 Uhr zu erscheinen / oder bis dahin ihr Anmel-
dungsgesuch schriftlich zu überreichen, widngens diesen
Gläubigern an die Verlassensch.ift, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Foiderungen er.
scköpft würde, kein weilerer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Wartenberg am 18. August 185l.

3. 979. (2)

Agentengesuch.
Für ein lucratives, überall leicht zu betreiben-

des Grschaft werden Agenten gesucht, die sich des Ver-
kaufs eines gangbaren Artikels, gegen Vergütung von
33'/g "o Provision unterziehen wollen. Caution wird
nicht verlangt, dagegen auf strenge Rechtlichkeit und
Pünktlichkeit refiectirt. Anmeldungen werden unter
l l . 8. Nr. 5 posts r68lant6, tranco Frankfurt am
Main erdeten.

Z. 1005. (5)

Die achtt Verlosmg
des gräflich

Waldstein'Anlehens
erfolgt

Mittwoch den i s October d. I .
Weitere Verlosungen dieses Anlehens sinden S t a t t :

9. Verlosung am t5 . Immer R85I>
10. „ „ t 5 . April
11 ,/ </ 13. Juli „ u.s.f̂

Dabei werden Gewinne gemacht voM. 3<b,«<d», HK,««»,
« « , « O » , «SMGD, R« ,«»» bis zur geringsten Prämie
von 20 fl. in C. M.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt durch das hiesig
Großhandlungshaus Himon G. Sina.

Wien imMugust?85i.

Z. 959. (4)
Ein nordisches Handlungshaus sucht, gegen

eine Provision von 33 Procent, rechtliche und
solide Personen, welche ausgebreitete Bekannt-
schaft besitzen, und die sich mit dem Verkaufe

eines, selbst in den kleinsten Ortschaften gang-
baren Artikels beschäftigen wollen. Restectirende
belieben ihre Adresse, mit genauer Angabe des
Wohnortes, unter 6 . I I . , Z. 959 , an die Ex-
pedition dieses Blattes l iunco abzurichten.

3. «56. (15)

Falironlnmi»
der Züge auf der südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom i Z. Ma i d. I . , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Züge in der NichtZmg von

Mürzzuschlag nach Laibach. ^ Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrt von »,«n,..^ Personen- Abfahrtvon Persone« »t«»^«^
der Ttatwn ^ " ^«N ^ I , ^ der Station I ng ^oftzua

! Etnnd. Minnt. Vtnxd. Mtinut. Et««d. Minut Ttuud. Minut.

M ü r z z u s c h l a g 4. 45 Früh 3. — Nachm! L a i b a c h 7. 30 Abends 8. 15 Früh

G r a i ; 8. 35 « 6. 55 Abends! C i l l i l l . 40 Nachts 12. 5 Mit tag

M a r b u r g i y . 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. W Nachm.

C i l l i 1- 45 Nachm. 12. 50 Nachts ! G r a l ? 6. 15 M ° r g . Z. 30 Abends
B e m e r k u n g . M l t den Post- und Personenzügcn werden Passagiere von und nach allen Stationen befördert.

Das Reisegepäck ;st den qroßern Stationen wenigstens '/, Stunoe vor Abgang oes Zuges zu
übergeben, wenn es mit demselben Zuge befördert werden soll. M l t den Lastzügen werden keme Pas«
sagiere befordert.


